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Wieder gefunden
Skizze von B Rittweger

Er konnte es ihnen nicht verzeihen ſeit er anfing es zu faſſen daß
Vater und Mutter fortgegangen waren und ihn allein zurückgelaſſen
hatten Er konnte es auch nicht als er erwachſen war und von ſeinem
Vormund die näheren Umſtände ihres Todes erfuhr und erkennen mußte
daß ſich ſeine Eltern wirklich in einer Art Zwangslage befunden hatten
Der junge kräftige Mann plötzlich gelähmt infolge einer heftigen Er
kältung die Frau ſchwermüthig durch dieſes harte Geſchick Noth und
Mangel vor Augen ſo gingen ſie zuſammen den Weg ins dunkle Land
des Todes Vereint wie im Leben ſo wollten ſie auch ſterben Aber
nicht fanden ſie den Muth das junge aufblühende Leben mit in dieſes
Hunkel zu nehmen So liefen ſie s dem Waiſenhaus denn nahe Ver
wandte waren ebenſowenig vorhanden als irgend welche Exiſtenzmittel

Dem Waiſenhaus Dieſes ort umſchließt gar vieles wovon die
glücklichen Kinder glücklicher Lliern uichts wiſſen wovon auch die Aermſten
nichts wiſſen die vielleicht am Tiſch der Eltern faum ſatt werden denen
aber doch die Heimſtätte bleibt Und Martin gehörte zu den zartbeſaiteten
Kindern denen jedes harte Wort jedes kalte Zurückſtoßen eine
Wunde reißt

Nach dem Waiſenhaus kam die Lehrzeit Er wurde Uhrmacher Dieſes
Kunſthandwerk war ſo recht paſſend für den ſtillen Jungen und gar ſeltſame Gedanken durchzogen ſein Jnneres wenn er am Werktiſch ſaß und

die feinen Rädchen und Stiftchen und Schräubchen zu einem Ganzen zu
ſammenſetzte Und er lauſchte lieber dem Ticken der hunderterlei Uhren
ringsum als dem Geſchwätz der Lehrlinge und Geſellen

So eifrig er aber auch arbeitete niemals vergaß er ſein Leid das
Leid ſeines Lebens Er hätte ein glücklicher Menſch ſein können wenn
nicht die Erinnerung immer ſchwer auf ihm gelaſtet hätte Er konnte
ſeinen Eltern auch jetzt noch nicht verzeihen daß ſie ihn nicht mitgenommen
hatten Jhre Bilder verblaßte Photographien ruhten auf dem Boden
ſeines Koffers und niemals betrachtete er ſie Niemals beſuchte er die
Gräber die verlaſſen mit Unkraut überwuchert in einer Ecke des Fried
hofs lagen Die Eltern hatten ihn vergeſſen auf ihrem Gang in das
dunkle Land ſo durfte er ſie auch vergeſſen Aber nicht das was ſie
ihm angethan

Er ſchloß ſich an keinen Menſchen näher an ſcheu und unbehülflich
blieb ſein Weſen in ſich gekehrt kein guter Kamerad für irgend jemand
ſo war er Und oft fragte er ſich immer wieder Wozu leb ich eigent
lich Und jedesmal war die Frage ein Vorwurf für die Erzeuger ſeiner
Tage

Wären ihm die Eltern durch Krankheit früh entriſſen worden ſo hätte
er ſie betrauern ihrer in Liebe gedenken können Aber ſo Er war
ein verlaſſenes Geſchöpf welches ſie vergeſſen hatten mitzunehmen welches
ſie allein gelaſſen in einer liebeleeren Welt Er lebte ohne Ziel ohne
Zweck Kein Menſch fragte danach ob s ihm gut ging oder ſchlecht Je
älter er wurde deſto mehr empfand er dieſe Einſamkeit deſto bitterer ge
dachte er ſeiner Eltern die ihm dieſes zweckloſe Daſein aufgebürdet und
ihn nicht mitgenommen hatten

Er war nun Geſelle bei einem der
Heimathſtadt der wohl beurtheilen konnte
an Martin hatte Der Meiſter u den ſeltſamen jungen Menſchen auf
zumuntern ihn in ſeine Familie zu ziehen vergebens An dem
Sonderling mit ſeinem menſchenſcheuen Weſen war jede derartige Mühe
verſchwendet und ſo ließ er ihn gehen Aber wenn es eine ſonſtige
ſchwierige Arbeit gab dann übertrug er ſie gewiß dem Martin ſeinem
geſchickteſten Geſellen und belohnte ihn extra dafür Auch daran an dem
Lohn freute ſich der Geſelle nicht Er brauchte ja ſo wenig er ging
nicht zu Spiel und Tanz wie die anderen er kannte keine Mädchen
denen er hätte etwas ſchenken mögen wie die anderen was
das Geld

Einmal bekam
einer wohlhabenden

erſten Uhrmacher ſeiner großen
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zwar in der Wohnung der Wittwe die das Familienerbſtück unter keiner
Bedingung aus dem Haus geben wollte So ging er denn alle paar
Tage nach Feierabend hin und ſuchte den Schaden gut zu machen An
fänglich ſprach er kein Wort beim Kommen und beim
Gehen und die Wittwe ſowie deren holdſeliges Töchterlein ſchauten ihm
zu und verwunderten ſich nicht wenig über den ſtillen Menſchen Die
Lieſa konnte das auf die Dauer nicht ertragen und beim dritten Mal ge
n es ihr endlich den Martin zum Sprechen zu bringen ein
junges Blut bringt eben viel mehr fertig als andere Leute und die Lieſa
hatte ſich s einmal feſt vorgenommen dem hübſchen U
Schweigſamkeit zu entreißen Sie fand ihn nämlich hübſch ihr gefielen
ſeine ſchwermüthigen braunen Augen ſein weiches lockiges Haar und ſie
vergaß darüber ſeine Unbeholfenheit und ſeine gar zu ſchmächtige
Geſtalt Er gefiel ihr eben Und bald redeten ſie miteinander wenn er
kam ganz vertraulich vom Wetter und von dem Uehrchen und ſie er
zählte ihm von ihren Freundinnen und von ihren Arbeiten und er gab
ihr Antwort auf ihre Fragen nach ſeinem Leben ſo gut es ging Denn
von ſeinem Kummer ſprach er ihr nichts Den hätte ſo ein junges
heiteres Geſchöpf wohl gar nicht verſtehen könne Die MutterBeiden in der Regel allein beſorgte unterdeſſen hre Geſchäfte in der Küche

oder ſchwatzte im Flur mit der Nachbarin
Die kleine Rokokouhr wollte und wollte nicht

zur großen Verwunderung des Meiſters Wohl vier Wochen waren ins
Land gegangen ſeit Martin die Wohnung der Wirthin betreten hatte
Doch einmal nimmt Alles ein Ende auch die I wrerigſte Reparatur

Eines Abends ehe die Mutter herein kam ſagte der Martin mit leiſer
Stimme zu dem Mädchen Jch muß Jhnen heute Lebewohl ſagen Fräu
lein Lieſa die Uhr iſt fertig Und das iſt gut denn es iſt für mich
beſſer wenn ich nicht mehr komme

Da füllten ſich Lieſas blaue Kinderaugen mit dicken Thränen und ſie
wandte ſich ab Der Martin ſah ſie betreten an ganz ängſtlich Dann
faßte er von hinten ihre herabhängende Hand und forſchte zaghaft

Thut s Jhnen denn auch leid wenn ich nicht mehr komme
Sie nickte denn ſprechen konnte ſie nicht Und ſeine Zunge dieſe ſchwer

fällige Zunge löſte ſich und in tauſend Worten ſtrömte es vor Lieſa aus
Alles was er gelitten in ſeinem ganzen Leben von früher Kindheit an
bis jetzt all ſeinen Jammer daß ſeine Eltern ihn allein gelaſſen in dieſer
kalten Welt und daß er ihnen nie wieder verzeihen könne und daß dieſes
Schickſal ihn menſchenſchen und finſter gemacht habe Und zuletzt ja
zuletzt wie s gekommen wußten ſie nachher Beide nicht da hielt er
plötzlich das bebende Mädchen in ſeinen Armen und fühlte daß Liebe
Leben daß Leben Glück iſt

An deſelben Abend noch wurde Lieſa ſeine Braut mit Einwilligung
der Mutter

Am folgenden Morgen in aller Frühe es war ein heller ſonnen
goldiger Lenztag ging Martin nach dem Friedhof und erbat ſich vom
Todtengräber die Nummern welche die Rubeſtätte ſeiner Eltern bezeich
neten Der Mann wollte ihn geleiten in Erwartug eines Trinkgeldes
aber Martin wies ihn zurück Den Gang mußte er allein thun Er
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wanderte umher begleitet vom Sang der Vögel in den verſchlungenen
Wegen zwiſchen blühendem Vergißmeinnicht und endlich fand er die
beiden Hügel verlaſſen und verwildert lagen ſie in der Ecke neben der
Mauer Ein paar mitleidige blaue Blümchen blühten auch zwiſchen allem
Unkraut und ein Buchfink ließ ſeinen Sang auf einem Strauch nebenan
erſchallen Jn Martin war ein aus Trauer und Frieden gemiſchtesGefühl Zum erſten Mal in ſeinem ganzen Leben gedachte er mit inniger
Kindesliebe ſeiner Eltern und als er niederkniete an den Gräbern da
flüſterte er Habt Oank daß Jhr mich nicht mitgenommen auf Euren
dunklen Weg habt Dank daß Jhr mich im Leben gelaſſen in dieſem
ſchönen Leben Jhr thatet recht und nun hab ich Euch wiedergefunden
unn kann ich endlich Eurer gedenken mit kindlichem Gefühl O lieber
Gott wie iſt s ſo ſchön zu leben

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
Berlin 16 Mai

Abg v Mendel konſ beantragt die Regierung aufzufordern noch
in dieſer Seſſion entſprechend einer früheren Zuſage des Landwirthſchafts
miniſters einen Geſetzentwurf gegen den Kontrakftbruch der känd
lichen Arbeiter ſowie gegen die Verleitung zu demſelben einzubringen
Der Antragſteller führt aus daß die ländliche Arbeiternoth zu einer all
gemeinen Kalamität auf dem Lande geworden ſei unter der beſonders der
Bauer zu leiden habe dem die Ernte auf dem Felde verfaule weil ihm
die Arbeiter fehlen Dabei ſeien die Arbeitslöhne pro Morgen Ackerland
innerhalb 40 Jahre um das Sechsfache geſtiegen Aber ſelbſt wenn der
Landwirth die höchſten Löhne zahle ſo ſeien doch keine Arbeiter zu be
kommen weit dieſe ſich nach den großen Städten und deren rauſchenden
Vergnügungen ziehen Dabei drohe das Streikweſen auch auf dem Lande
zur Erntezeit auszubrechen was unabſehbaren Schaden zur Folge haben
müßte Verbindungen der ländlichen Arbeiter werden bereits vorbereitet
und da iſt es nöthig Strafbeſtimmungen gegen den ehrloſen Kontrakt
bruch zu treffen Auch die Verleitung zum Kontraktbruch müſſe beſtraft
werden Viele der deutſchen Einzelſtaaten ſind bereits mit der Kontrakt
bruch Strafe vorgegangen und bei uns ſcheint die Regierung ihr früher
gegebenes Verſprechen vergeſſen zu haben

Miniſter v Hammerſtein Es haben über die Angelegenheit unaus
geſetzt Verhandlungen ſtattgefunden Eine Vorlage iſt ausgearbeitet und
liegt gegenwärtig dem Landesökonomiekollegium vor Ob es möglich ſein
wird die Vorlage noch in dieſer Seſſion an das Haus gelangen zu laſſen
kann nicht mit Sicherheit zugeſagt werden Jedenfalls wird die Dringlich
keit der Angelegenheit von der landwirthſchaftlichen Verwaltung voll
anerkannt und die gewünſchte Vorlage eine der erſten in der nächſten
Seſſion ſein

Abg Fritzen Ctr glaubt daß von einer Vorlage wie ſie ange
kündigt iſt wenig zu erwarten iſt ſo lange die Grenze für fremde Arbeiter
geſchloſſen bleibt Jmmerhin könne die Kontraktbruchſtrafe nützlich wirken
und deshalb werden ſeine Freunde dem Antrage zuſtimmen

Abg Gördeler frkonſ iſt gleichfalls für den Antrag Die Antwort
des Miniſters befriedige ihn nicht die Vorlage könnte ſehr wohl noch in
dieſer Seſſion gemacht werden

Abg Dr Hirſch fr Vp
Standpunkt des Antragſtellers
nichts Die Landwirthſchaft

ſeinen Freunden nicht auf dem
Die Berechnung v Mendel s beweiſe

werde heute intenſiver betrieben als früher
Das erklärt die Erhöhnng der Arbeitslöhne nach dem Flächeninhalt be
rechnet Aber auch der Werth des Grund und Bodens ſei erheblich ge
ſtiegen Ruf rechts Davon verſtehen Sie nichts Für die Zuverläſſig
keit der Geſindevermiether hat man in der Gewerbeordnung Garantien
geſchaffen Andere kleine Einzelſtaaten ſollten uns nicht als Muſter für
ein Kontraktbruchgeſetz vorgehalten werden Prinzipiell widerſpricht die
Kontraktbruchſtrafe unſeren modernen Rechtsſpruchſyſtemen Ein ſolches
Geſetz wäre weder nothwendig noch nützlich noch gerecht es wäre ein
Ausnahmegeſes gegen ländliche Arbeiter

ſteht mit

Dippe 1utl kann ſich für eine ſtrengere als die bisherige

Kontraktbruch Beſtrafung auch nicht erwärmen n und hofft daß die beſtehen

den Uebelſtände auf anderem Wege beſeitigt werden können
Abg Dr Crüger frſ Vp bekämpft den Antrag der ſich gegen

äußere Erſcheinungen richte aber das Uebel nicht an der Wurzel treffe
Fände der Arbeiter auf dem Lande ſein Fortkommen ſo würde er nicht
in die Stadt ziehen

Abg v Wangenheim konſ wendet ſich gegen Dr Hirſch Die
Kontrakibruchſtrafe gegen den Arbeitgeber werde ebenſo geſordert wie gegen
die Arbeiter Die ländlichen Arbeiter wollen gar keinen eigenen Land
befitz weil ſie ſich ohne Beſitz viel beſſer befinden Sehr richtig rechts
Bedauerlich ſei daß die Anregung zu ſolchen wichtigen Vorlagen erſt von
dieſem Hauſe ausgehen müſſen es wäre doch richtiger wenn die Jnitiative
von der Regierung ausginge

Miniſter v Hammerſtein weiſt dieſen Vorwurf als durchaus un
begründet zurück

Nach kurzer weiterer Debatte an der die Abgg Dr Barth Kiel fr Vg
und Szmula Ctr ſich betheiligen wird der Antrag gegen die Stimmen
der Freiſinnigen angenommen

Donnerstag Kleine Vorlagen und Eingaben

Warktbericht
Donnerstag den 17 Mai

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,35 Aepfel pro Mandel 0,30 1,00
Zwiebeln pro Liter 0,10 0,12 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 u
Blumenkohl pro Stück 0,20 6,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Sellerie pro Stück 0,05 6,08 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Radieschen 2 Bündch 05 Apfelſchnitte Pfd 050 060
Salat pro Stück 0,04 0,05 DHähne pro Stück 1,75 2,25Spargel pro Pfund 0,50 70 r pro Stück 2,25 2,50
Kohlrabi pro Stück 0,03 0,05 Tauben pro Paar 0,80 1,10
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Apollincris
NATERLICI KOHLENSAURES MINERAL V 4 R

Versandt
Im Jahre 1888 12,720 ,000 Gefässe

1899 25,720,000
Sein angenehmer Geschmack und sein hoher Gehalt

an reiner Kohlensäure zeichnen es vor den andern ähnlichen
Mineral Wassern vortheilhaft aus

Geh Med Rath Prof Dr Virchow Berlin

Vorſicht beim Einkanf von
Migränin das Höchſter Farbwerke bringen Migränin

bekannte bewährte Mittel gegen Kopf
ſchmerzen jeder Art nicht nur in Pulver ſondern auch in Tablettenform
in den Verkehr

Dieſe Tabletten in Originalpackung Flagon mit Schutzmarke
Löwe ſind neben bequemer Doſirung der beſte Schutz gegen Täuſchung
Pulver verlange man in den Apotheken ausdrücklich

mit der Aufſchrift Migränin
Unter dieſem Namen welcher als Marke

das von Höchſt bezogene Migränin verſehene
werden

eingetragen iſt darf nur
Orginal Produkt gegeben

wen

20 Zirhung der 4 Klaſſe 202 Kal Prenß Fotterie
Vom 24 April bis 15 Mai 1900 Nur die Gewinne über 220 M ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt OBhne Gewähr

16 Mai 1900 vormittags
aq 520 267 799 900 1198 270 1000 319 44 19000 92 462 725 85858 2148 61 81 436 57 3224 1000 60 924 77 43541 51 952 5106 306
800 52 91 890 573 0424 888 76002 554 66 71 87 720 8206 331 556

9199 506 728 90

10061 290 33 530 959 11094 300 372 723 55 12682 852 13412
5 35 757 81 92 907 500 14018 49 240 85 344 447 83 736 15287 316
34600 799 16013 212 73 418 707 17258 541 18169 298 317 569 748
870 19174 678 500 758 76 957 59 500

20015 126 244 21194 221 373 608 1000 836 88 22077 W 432
536 736 23035 66 650 767 985 24183 W 14726180 500 669 713 F77 57 362 93 1 624 26 817 28093 3009 175 433300 689 746 898 29131 549 765 827 75 8539058 281 32 272 wo 33 1500 31162 265 536 722 977 32088

257 663 761 86 938 33367 35100 435 36017 914 38 7118 27 350411 566 38029 33 114 300 84 264 354 924 30 500 39037 94 1000
142 55 200 94 807 57

40233 303 39 403 34 81 41053 42324 540 718 800 977 43513
300 637 46 738 44086 543 788 810 42 924 45068 361 406 1000 99
506 715 822 500 46310 429 69 531 648 47264 85 48384 526 52 687
855 49075 1000 149 318 500 413 80 599 931 6

50126 1000 236 305 424 3000 528 60 500 696 300 353 64 7652307 500 490
54218 699 815 961

51113 25 71 401 509 84 637 7214 884 944
45 846 53106 527 88 753 831
54 58 820 19 75 56010 255 56 888 955 390 57017 106 53 596 651 68
771 920 58256 846 948 3000 59003 133 15 285 574 628 47 812

60018 71 89 171 80 464 676 99 783 500 891 939 61084
888 976 62425 544 63138 67 91 214 457 638 708
78 709 28 88 802 3000
140 694 734 981 67112 398 1000 732 81 68571
69148 238 300 82 300 430 746 13000 92 806

70062 348 822 71293 3000 523 52 98 862
657 98 710 73573 796 968 7
79 5000 977 300 75067 172 24976063 139 449 578 789 770936 781 880 978

713 3000

184

72088 160 70 335 401

975 79107 43 224 82 373 72562 69
80001 405 65 966 96 98 81451 530 61 859 990 82056 609 83008

173 346 81 449 593 667 74 90 84100 284 489 879 9094 85181 268 77
905 86094 729 905 ſ500 87030 102 314 408 617 1300 63 75 918 88
88081 325 619 89300 39 519 762 805 904 64

90168 83 440 919 31 91007 120 40 509 97 936 92237 312 500 619878 93448 W 94539 736 95713 974 96020 239 88 895 904 97174
439 655 re 99859 937 1300

100024 3000 308 541 853 3000 87 101419 52 541 747 102239
658 731 92 ſ800 160 69 285 51 62 79 861 3000 104015 633000 272 91 497 601 748 80 105133 300 84 300 312 421 516 672
es 862 900 1000 37 107052 185 97 1000 225 500 et 10824019 500 68 109130 60 1300 231 357 876

116155 69 5 47 111023 146 297 763 112057 6701 526 54 755 77 846 980 34 97 113334 530 114154
137 73 210
1150930 447

r
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551 80 89 457 630

592
64228 77 93 312

65048 388 422 63 519 688 830 907 66030 1000
621 778 847 49 983

437 70 74 92 251 300 302 27 559 776
1500 515 822 34 500 90 963 82

78105 42 45 82 95 895

v v Ö W 213 168 286 97 557 657 938 92 3000 117112 220 412 500 59372 6 851 118096 118 427 3000 716 860 900 45 119431 645 78
704 13000 35875 911

z 595 844 82 928 79 1230940 104 326 gut
D

656 11T 300 64 2

121230 445 3000 664 122224 334 532 79 678
124338 452 1000 592 759 78 997 12515244 893 127677 859 1280 19 189 566 695 65

376 674 94 889 962

131099 305 824

570 635 53 126101
1289202130078 417

422
90

132430 520 880 922 133232 433 56
624 135030 1000 132 92 3000 210 88 977 1360394 614 801 910
137042 300 118 418 68 532 46 679 767 138270 347 449 572 893 910 75
139018 38 408 38 524 728 916

140364 722 69 141139 50 68 95 554 659 61 814 19 14252 8 854 80
143001 580 47 144019 145395 518 865 116 333 432 67 1300 53645 985 147243 99 1000 551 907 66 76 1483 13 13000 554 300 848

56 143160 3 60 91 500 311 16 549 3000 957 300
150090 284 368 863 949 151038 0 59 111 201 49 368 604 797

98 152058 59 172 300 256 462 563 64 89 885 153389 538 76811000 98995 154225 316 407 54 816 960 92 1553 01 610 65 953 3000 15 6035
167 344 633 1000 87 99 815 157406 678 735 158017 22 162 267 827 78
978 159267 97 396

55 161122 288 500 791 500 825 57 932 162005160085 327 504 804
79 655 799 830 163026 279 351 52 1000 463 89 21 54 830 956 7481 164062 230 33t 900 165035 300 98 213 844 997 166393 431 73 670
714 32 167215 330 476 168088 3000 449 511 300

170131 44 560 71 300 759 95 972 99 1775 50 554 790 882 172048
141 62 242 268 468 538 1300 69 841 61 73195 229 303 72 474 947
174182 300 427 576 300 681 706 974 175007 19 650 868908 500 176404 44 81 636 839 1000 97 959 ad 204 53 499 566
178633 829 90 1000 955 179016 69 260 372 452 760 80180155 572 626 896 984 181149 96 500 351 67 S 710 825 977

182144 48 245 378 444 45 667 95 758 821 980 183166 254 406 519 606
764 300 831 941 500 184054 530 627 3000 736 820 946 185235 447

68 339 300 187693 188245 921 1809265 459 64 661
1000 730 8

190307 553 95 803 1912 56 328 405 11 94 550 758 82 839z 300 134 1000 275 338 345 75 440 778 873 1000
572 725 194313 44 559 1000 643 52 705 819 47 80 195341 50047 465 3000 570 676 196103 493 508 15 681 910 300 h 13000
347 609 71 677 921 198053 333 518 1000 649 84 199004 134 244

200014 263 476 92 614 52 300 77 731 201044 993 202062 75 192456 92 555 500 59 974 203188 614 59 956 57 204645 80 500 704
295046 65 137 718 826 3000 89 951 96 206421 30 42 608 36 300 937
207259 86 316 82 976 208009 53 133 359 558 659 209310 545 809
11 942

210306 68 500 800 19 500 79 984 211459 928 212043 209 494
954 82 213325 440 58 214005 568 606 1300 845 81 909 95 215022
110 2869 342 581 625 3200 719 897 216108 292 332 424 665 1000 990
92 217040 243 403 58 562 79 602 799 821 218036 457 63 617 219308
16 500 680

220363 300 461 638 300 221265 334 584 656 717 902 222014
833 773 848 2223004 158 206
923 49 300 225035 273 323

gerichtigung Jn der Vormittagsliſte vom 14 Mat lies
Die Ziehung der 1 Klaſſe 203 Kgi Preuß Lotterie beginnt
Die Erneuerung der Loſe muß bié zum 31 Mai abends 6

60 376 652 224036 188 372 599 745 300

93692 ſtatt 93697

am Juti 1900
Uhr erfelgt kein
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Eigene Zusohneiderei und Nähstuben

Wedoy Pöniel
Tadellose Ausführung
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Kleine Chronik

Berlin 16 Mai Hundeansſtellung Zur großen inter
nationalen Hundeausſteunng veranſtaltet von der Berliner Geſellſchaft der
Hundefreunde am 9 und 10 Juni d J in Pankow bei Berlin iſt dasProgramm erſchienen es umfaßt 234 laſſen für Jagdhunde 220 für
Luxushunde und 30 für Schooßhunde Die Preiſe in den offenen Klaſſen
ſind Geldpreiſe und zwar beträgt der J Preis 40 der II Preis 25 der
III Preis 15 Mk in den übrigen Klaſſen werden geſchmackvolle ſtark
verſilberte Trinkbecher vergeben Das Preisrichter Kolleginm ſetzt ſich aus
den anerkannteſten Kynologen zuſammen

Beeskow Mark 16 Mai Racheakt gegen Belaſtungs
zeugen Der Rittergutsbeſitzer Buchholz in Koſſenblatt ſchoß wie das
B T meldet geſtern gegen 7 Uhr Abends zwiſchen Gieſensdorf undKoffenblatt auf kurze Diſtanz auf vier Perſonen die in einer Gerichts

verhandlung zu Frankfurt a O als belaſtende Zeugen gegen ihn aufgetreten
waren Zwei Perſonen darunter der Gutsgärtner Ponath in Koſſenblatt
ſind tödtlich zwei andere ſowie der Kutſcher leicht verwundet Die
Unterſuchung iſt eingeleitet worden

Breslau 16 Mai Abnormes Wetter Aus verſchiedenen
Theilen Schleſiens kommen Meldungen über bedeutende Froſtſchäden
In den Gegenden von Neuſalz Beuthen und Freyſtadt ſind die Hoff
nungen die man auf eine reichliche Obſternte hatte vernichtet Aus
Waldenburg wird gemeldet daß in vergangener Nacht große Schneemaſſen
niedergegangen ſind Die Garten und Feldfrüchte ſind vernichtet der
Schaden iſt enorm Jn Petersdorf im Rieſengebirge war ebenfalls
ſtarker Schneefall Petersdorf präſentirt ſich wieder als vollſtändige Winter
landſchaft

Angermünde 16 Mai Eine Hochzeit und ihre Folgen
Jn Golzow bei Angermünde erſchoß ſich am Hochzeitstage der Bauern
tochter Minna Gabriel ihr früherer Liebhaber der Knecht Senß Acht
Tage ſpäter ſtarb der Bruder der jungen Frau der ſich am Hochzeits
tage erkältet hatte Dieſe beiden Unglücksfälle wirkten dermaßen auf das
Gemüth der jungen Ehefrau daß ſie von plötzlicher Abneigung erfüllt
ſich weigerte ihrem Manne auf ſeine Beſitzung zu folgen Dieſer der
ſeine Fran innig liebte nahm ſich die Sache ſo zu Herzen daß er zu
ſterben beſchloß Aber nicht allein die Widerſpenſtige ſollte mit ihm zu
Grunde gehen Er lauerte ihr auf erſchoß ſie und jagte ſich dann
ſelber die Kugel ins Herz

Konitz 16 Mai Zur Mordaffäre Während der vom
Publikum feſtgehaltene Verdacht gegen den Schlächter Lewy und deſſen
Umgang eine thatſächliche Stärkung nicht erfahren hat vermehren ſich die
Verdachtsmomente in einer anderen von den Kriminalbeamten gleich
falls unausgeſetzt im Auge behaltenen Richtung ununterbrochen wenn auch
dieſe Momente nicht ſo ſchlüſſiger Natur ſind daß bis jetzt zur Verhaftung
hätte geſchritten werden können Es iſt ſchwer ſich die Stimmung des
hieſigen Publikums vorzuſtellen für den Fall daß das ihm Unerwartete
und wahrſcheinlich zunächſt ganz Unfaßliche geſchehen ſollte Sicher
aber iſt daß für den Fäll einer unanfechtbaren Ermittelung des
oder der Mörder die Sicherheitsbehörden Mühe haben werden dieſen
ſei er wer er ſei vor der Bolkswuth zu ſchützen Die Beſtattung der
irdiſchen Reſte des ermordeten Winter wird vorausſichtlich im landes
polizeilichen Jntereſſe unter beſtimmten Modalitäten in Prechlau dem
Heimathsort des Todten nicht in Konitz ſtattfinden Die Eltern beab
ſichtigten die Beerdigung in Konitz vorzunehmen Die Erregung der
Einwohnerſchaft darüber daß dieſer Wunſch unberückſichtigt bleiben ſoll
kommt ziemlich allgemein zum Ausdruck

Elberfeld 16 Mai Furchtbare Keſſelexploſion Jn der
chemiſchen Fabrik von Karl Neuhaus erfolgte eine Keſſelexploſion die
große Verheerungen anrichtete Die Zahl der Verunglückten iſt noch nicht
genau feſtgeſtellt Eine weitere Meldung beſagt Die Exploſion erfolgte
durch Unvorſichtigkeit eines Arbeiters der die ſchadhaften Stellen der Gas
leitung mit brennendem Lichte unterſuchte Durch die Exploſion wurde
das ganze Fabriketabliſſement bis auf einzelne Nebengebäude in einen
Trümmerhaufen verwandelt Ein Mitinhaber der Firma ſowie acht
Arbeiter ſind ſchwer verletzt Der Schaden iſt ungeheuer der Betrieb
auf Monate hinaus unterbrochen

Preſßzburg 16 Mai Durch einen wüthenden Ochſen
ſchwer verletzt Jn Stomfa Preßburger Komitat ereignete ſich eine
ſchreckenerregende Scene Während in der katholiſchen Kirche das Hoch
amt celebrirt wurde ließ der dortige Fleiſcherverband einen Ochſen zur
Schlachtbank führen Gerade um dieſelbe Zeit kam eine aus ca 500 Per
ſonen beſtehende Prozeſſion aus Laab bei Malaczka die von ihrem Orts
pfarrer durch Stomfa nach dem nahegelegenen Wallfahrtsorte Marienthal
geführt wurde Durch den Trommelſchlag der die Prozeſſion begleitenden
Muſikanten aufgeſchreckt wurde das Thier ſchen entriß ſich dem Führer
und ſtürzte ſich im nächſten Moment auf den dichteſten Menſchenknäuel
Darauf entſtand eine fürchterliche Panik Etwa 22 Perſonen wurden durch
das wüthende Thier ſchwer verletzt
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London 16 Mai Eine papierne Stadt Bei den tollen
wechſelnden Launen eines engliſche n Frühlings muß es gewiß ein recht
zweifelhaftes Vergnügen ſein Häuſer zu bewohnen die aus Papier be
ſtehen Und doch befindet ſich in Netling nicht allzuweit von London
entſernt eine ganze Stadt aus Papier mit etwa 450 Einwohnern die
Menſchen von Fleiſch und Blut ſind und genau wie andere Kinder dieſer
Welt ihr Daſein führen Die merkwürdige Stadt iſt eine Zweignieder
laſſung des Netley Hoſpitals und völlig aus Papiermaſché hergeſtellt
Man hat 45 Zelte errichtet und jedes derſelben kann über 10 Perſonen
beherbergen Die Soldaten die im Felde verwundet worden ſind kommen
zum Theil erſt in das Netley Hoſpital Sind ihre Wunden dort geheilt
ſo werden ſie vor ihrer Entlaſſung noch ungefähr 14 Tage in den Zelten
untergebracht Die innere Einrichtung iſt natürlich außerordentlich ein
fach Zehn Betten mit leichten Matratzen ſind an den Wänden auf
geſtellt Sie ſind ſauber und weich und es iſt nicht anzunehmen daß
ſich einer der Tommys in ihnen nach Südafrika s Sandboden zurück
geſehnt hat Ein großer weißer Holztiſch ſteht in der Mitte an dem die
kräftigeren Rekonvalescenten ihre Mahlzeiten einnehmen

Kirchliche RHachrighten
2 Mark für eine arme Kranke habe ich dem Ständer der Domkirche ent

nommen Herzlichen Dank und Gotteslohn dem unbekannten Geber
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Vorräthig in sämmtlichem Scohreibwaarenhandlungen
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Agathe Vernon Soubrette Hu
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Spahn Original Humoriſt Klara
und Paut Original Duettiſten
Vor der Vorſtellung beiWange Wittern Garten Concert

J d rVend SKing Akademie
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7 Uhr Uebung für ganzen Chor im Ecke
Sanle der Volksschnle

Concerte 15 ar
Sommerfoest 21 Juni

Anmeldnngen nener singender und
znhörender Mitglieder bei dem Königl
Musikdir Herrn Professor Voretzseh
Wilbelmstrasse 33 Der Vorstand
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